
Arbeitsblatt Diskussion und Dialog WG-Einrichtung (A2) 

Aufgabe: Sie wollen eine WG gründen und haben schon eine geeignete Wohnung gefunden. 
Es gibt für jeden Mitbewohner ein eigenes Zimmer mit einer Schlafempore. Außerdem haben 
Sie eine gemeinsame Küche und ein Bad. Von der Küche aus erreichen Sie einen schönen 
großen Balkon. 

Diskutieren Sie und schreiben Sie einen Dialog: 

• Welche Möbel und Geräte brauchen Sie für die Küche? Schreiben Sie eine Liste. 

• Zeichnen Sie die Küche. Was stellen Sie wohin? 

• Was wollen Sie auf dem Balkon machen? Bilden Sie Sätze mit drinnen und draußen. Warum 
gehen Sie hinaus und hinein? 

• Wie richten Sie Ihr Zimmer ein? Was kommt nach oben und was nach unten? Wann müssen 
Sie die Treppe hinauf- und wann hinuntergehen? 

Beispiel-Dialog: 

P1: Hallo! Ich freue mich so, dass wir diese Wohnung gefunden haben. Die hat wirklich 
alles, was wir brauchen, oder? 

P2:  Ja, das stimmt! Jedes Zimmer hat eine Schlafempore, und der Balkon ist echt riesig. Was 
denkst du, welche Möbel und Geräte brauchen wir für die Küche? 

P1: Ich habe schon mal nachgedacht. Für die Küche brauchen wir auf jeden Fall: 
- Einen Kaffeemaschine oder einen Wasserkocher 
- Einen Esstisch mit Stühlen 
- Geschirr, Töpfe und einen Abfalleimer 

P2: Ja, das klingt gut. Ich denke, der Esstisch sollte in die Mitte der Küche, damit wir beim 
Kochen auch mal gemeinsam essen können. Der Wasserkocher kommt auf den Küchen-
schrank neben dem Fenster, da ist viel Platz. Und der Abfalleimer sollte direkt neben der 
Spüle stehen, oder? 

P1: Genau, das ist praktisch. Ich stelle mir vor, dass die Kaffeemaschine direkt neben 
der Mikrowelle kommt. So haben wir alles griffbereit. 

P2: Klingt super! Was wollen wir denn auf dem Balkon machen? Ich denke, das ist ein schöner 
Ort, um draußen zu sitzen. 

P1: Ja, das ist eine tolle Idee. Wir können dort eine kleine Sitzgruppe aufstellen – 
vielleicht mit einem Tisch und Stühlen, und ein paar Pflanzen wären auch schön. Im 
Sommer können wir dort draußen frühstücken oder abends den Tag ausklingen 
lassen. 



P2: Auf jeden Fall! Ich denke, im Sommer werde ich oft draußen sein, weil es dort so schön ist. 
Aber wenn es regnet oder zu kalt wird, gehe ich lieber wieder hinein, um zu kochen oder 
Filme zu schauen. 

P1: Ja, genau. Wenn es draußen zu heiß wird, gehe ich auch gerne mal hinein, um mich 
zu erfrischen. Im Winter ist der Balkon dann vielleicht eher für frische Luft, aber wir 
müssen ja nicht draußen bleiben, wenn es zu ungemütlich wird. 

P2: Stimmt! Und was machst du in deinem Zimmer? Hast du schon eine Idee, wie du es 
einrichten willst? 

P1: Ja, ich denke, ich stelle das Bett nach oben, auf die Schlafempore. Dann habe ich 
mehr Platz unten. Dort möchte ich ein Schreibtisch für meine Arbeit und vielleicht ein 
Regal für Bücher und Sachen. Der Stuhl kommt in die Ecke, und der Kleiderschrank ist 
am besten an die Wand neben der Tür. 

P2: Das klingt gut. Und wann gehst du die Treppe hinauf oder hinunter? 

P1: Ich gehe die Treppe hinauf, wenn ich schlafen möchte oder nach oben zum 
Entspannen will. Wenn ich frühstücke oder koche, gehe ich natürlich die Treppe 
hinunter, um in die Küche zu kommen. Aber auch wenn ich Besuch bekomme, gehe ich 
oft nach unten, um den Balkon zu nutzen. 

P2: Ich denke, das wird eine super WG! Die Wohnung hat wirklich viel Potenzial. Es wird toll, 
gemeinsam Zeit zu verbringen, und gleichzeitig hat jeder seinen eigenen Rückzugsort. 

P1: Ja, ich freue mich schon! Wir müssen nur noch ein paar Sachen besorgen, dann 
kann es losgehen. 

Zusammenfassung: 

Küche mit Möbel und Geräte: Mikrowelle, Kaffeemaschine, Wasserkocher, Esstisch, Stühle, 
Regal oder Schrank für Geschirr, Abfalleimer. 
   
Platzierung: Herd neben Spüle, Kühlschrank an der Wand neben Fenster, Kaffeemaschine und 
Wasserkocher auf der Arbeitsplatte, Esstisch in die Mitte. 

Balkon mit Ideen: Sitzgruppe mit Tisch und Stühlen, Pflanzen, Frühstücken oder abends 
draußen sitzen. Warum hinaus und hinein? Im Sommer draußen sitzen, im Winter oder bei 
Regen lieber hinein. 

Zimmer mit Möbel: Bett auf der Schlafempore, Schreibtisch und Regal unten, Kleiderschrank 
an der Wand. Nutzung der Treppe: Hinauf zur Schlafempore, hinunter in die Küche oder zum 
Balkon. 


